
Herford

´ Ausstellungen ´

„Zwangsarbeit im Raum Her-
ford“, bis 17. Juli 2010, Öff-
nungszeiten: Sa. 14.00 bis 16.00
und für Gruppen und Schulklas-
sen nach Vereinbarung Tel. 18
92 57, Fax: 13 22 52, Mail:
info@zellentrakt.de, Infos:
www.zellentrakt.de , Gedenk-
stätte Zellentrakt, Rathausplatz
1, Tel. 18 92 57.
Stille Heldinnen, Afrikas Groß-
mütter im Kampf gegen HIV/
AIDS, Fotografien von Chris-
toph Gödan, 10.00 bis 17.00,
Haus unter den Linden, Unter
den Linden 12, Tel. 18 91 00.

´ Blutspenden ´

Blutspendedienst OWL, Tel. 94
24 49, 13.00 bis 19.00, Erstspen-
deruntersuchungen nach Ter-
minabsprache, Klinikum Kreis
Herford, Schwarzenmoor-
straße.

´ Büchereien ´

Stadtbibliothek, geschlossen.

´ Bäder ´

H2O-Bad, 6.00 bis 8.00, 10.00
bis 22.00, H2O, Wiesestr. 90,
Tel. 92 22 77.
H2O-Sauna, 10.00 bis 23.00,
H2O, Wiesestr. 90, Tel. 92 22 77.

´ Eisbahnen ´

Eishalle, Tel. 9 94 40 20;
www.eishalle-herford.de; 10.00
bis 13.00, 19.00 bis 22.00, Im
Kleinen Felde.

´ Speziell für Ältere ´

Haus unter den Linden, Tai Chi
mit Gerd Kopsieker 9.30; „Si-
cher mobil“ Infoveranstaltung
mit ADAC-Moderator Klaus
Klecha, fortlaufendes Seminar
über drei Termine (16.,23.11.),
kostenlos. Anmeldung erforder-
lich 10.00, Unter den Linden 12,
Tel. 18 91 00.
Böckmanns Laden, Männerge-
sprächskreis ab 10.00; Gymnas-
tik ab 15.00; Qi Gong ab 16.30;
Tai Chi ab 17.45, Oetinghauser
Weg 6, Tel. 5 60 34.
AWO-Stadtteilbegegnungszen-
trum, AWO Service und Bera-
tung 9.00 bis 12.00; jeden 2. und
4. Montag im Monat SHG Apha-
sie 16.30 bis 18.00, Kastanienal-
lee, Tel. 8 20 51.
StadtteilTREFF Süd, Planungs-

treffen der Mitarbeiter 9.00; Se-
niorengymnastik 10.15 bis 11.00;
Erzähl-Café 15.00 bis 17.00,
Fichtestraße 16, Tel. 27 62 63.
Nachbarschaftstreff im Marie-
Schmalenbach-Haus, Fit für
die Woche - Gymnastik im Sit-
zen 9.45 bis 10.45; Schachtreff
14.30 bis 16.30, Graf-Kanitz-Str.
5, Tel. 7 63 10.
Seniorengymnastik, Kneipp-
Verein Herford, Tel. 17 95 10,
Leitung: Frau Schlickmann, Tel.
8 09 76, 10.00 bis 11.00, AOK
Herford, Kurfürstenstr. 3-7.
Caritas-Zentrum, Gedächtnis-
training, Infos: Tel. 16 73 30,
10.00 bis 11.00, Nachbarschafts-
treff im Caritas-Zentrum, Cla-
renstr. 24.
Wasser-Gymnastik, für Senio-
ren, 10.30 bis 11.00, H2O, Wie-
sestr. 90, Tel. 92 22 77.

´ Speziell für Frauen ´

Chancenreich Herford e.V.
Montag bis Freitag von 9.00
bis12.00, Mittwoch nur von
14.00 bis 16.30, Telefon: (0 52
21)28 23 49, Sonnenblick 5.
Schwimmen und Gymnastik
im H2O, 13.00 bis 14.00, Deut-
scher Hausfrauenbund.
Rommee und Canasta , im
Haus unter den Linden, 14.45,
Deutscher Hausfrauenbund.

´ Speziell für Jugend ´

Jugendzentrum „Die 9“, Of-
fene Tür 14.00 bis 18.00; Fitness
für Fortgeschrittene 16.00 bis
18.00, www.jzdie9.de, „Die 9“,
Auf der Freiheit 9, Tel. 18 94 65.
Punch, offener Treff ab 12
Jahre, 16.45 bis 20.00, Magde-
burger Str. 25, Tel. 2 64 65.

´ Speziell für Kinder ´

Jugendzentrum TOTT, STEP
IN, Kinder 10 bis 14 Jahre, 15.00
bis 18.30, Waisenhausstraße 1,
Tel. 5 66 92.

´ Vereine ´

Wirbelsäulengymnastik I und
II, von 18.30 bis 19.15 und 19.30
bis 20.15 in der Turnhalle der
Grundschule Stiftberg. Info
Frau Iusowa Tel. 69052 , Kneipp
Verein.
Modelleisenbahnclub, Treffen,
19.00 bis 22.00, Modelleisen-
bahnclub Herford, Schulwall 2.

´ Vorträge ´

Erinnerung an Helmut Gollwit-
zer, Referent: Dr. Wieland Zade-

mach, 19.30, Gemeindehaus am
Münster, Münsterkirchplatz 5.

´ Sonstiges ´

Laternenfest und Kinderbasar,
Treffpunkt 17.30 auf dem Schul-
hof der Grundschule, Elverdis-
serstr. 198, Grundschule Alten-
senne, ElverdisserStr. 198, Alten-
senne, Tel. 75 99 08.
Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Herford, Studio Christ-
liches Bürgerradio geöffnet, En-
ger Straße 91 17.00; Sport für
Kids, Turnhalle Meierfeld 17.00;
Chor, Gemeindehaus Ravens-
berger Straße 11 19.45, Ravens-
berger Str. 11.
ILCO, Deutsche Vereinigung
der Stomaträger bietet täglich
Hilfe an, Tel. (0 52 06) 99 80 67
und (0 52 21) 1 02 44 78.
Laternenumzug, Treffpunkt
Kita Maiwiese, 17.00, Kita Mai-
wiese, Damaschkestr. 5.
Maßarbeit e.V. - Soziale Agen-
tur für Arbeit/Arbeitslosenzen-
trum Herford, Informationen
für Arbeitslose - „Hartz IV“, Tel.
1 77 50, 9.00 bis 13.00, Arbeitslo-
senzentrum, Münsterkirchplatz
7, Tel. 1 77 50.
Tauschabend mit Vereinsauk-
tion, Stadthotel Pohlmann,Min-
dener Str. 1, 19.00, Briefmarken-
gilde Wittekind Herford.
Landeskirchliche Gemein-
schaft, Männergebetskreis ,
20.00, Jahnstr. 8.

´ Bürgerservice ´

Bürgersprechstunde der Poli-
zei, Wohnoase Büro des Haus-
meisters 15.45 bis 16.15, PHK
Gatting; Bürgerhaus Nordstadt
17.00 bis 18.00 Magdeburger
Straße, POK Meihöfer, Opfer-
schutz / Opferhilfe der Polizei,
Elverdisser Str. 12, Tel. 8 88 17 00.
Klinikum, Schwarzenmoor-
straße 70, Tel. 9 40.
Stadtwerke Herford, Werrestr.
103, Kundenservice Tel. 92 25
90, Montag bis Mittwoch 8.00
bis 17.00; Donnerstag 8.00 bis
18.00; Freitag 8.00 bis 13.00; Be-
reitschafts- und Entstörungs-
dienst Tel. 0800 9 22 92 20.
Mathilden Hospital, Renntor-
mauer 1-3, Tel. 59 30.
„Nummer gegen den Kum-
mer“ für Kinder und Jugendli-
che , Tel. (0800) 1 11 03 33 und
11 61 11, E-Mail: deutscher.kin-
derschutzbund@teleos-web.de,
Internet: www.kinderschutz-
bund-herford.de, Kinderschutz-

bund, Waisenhausstr. 1, Tel. 8
67 47.
Telefonseelsorge, Tel. (0800) 1
11 01 11 oder (08 00) 1 11 02 22,
Tel. (0800) 1 11 01 11.
Maßarbeit e.V. Soziale Agen-
tur für Arbeit / Arbeitslosen-
zentrum Herford, Informatio-
nen für Arbeitslose 8.30 bis
13.00; offene Sprechstunde 9.00
bis 13.00 , Münsterkirchplatz 7,
Tel. 17 75 20.
Rathaus Herford, Rathausplatz
1, Tel. 18 90.
Theaterbüro und Info-Center,
geschlossen, Bäckerstr. 30, Tel. 9
26 00 26.
Aktion saubere Stadt Herford,
Hotline Tel. 18 95 00, 8.00 bis
16.00, (außerhalb dieser Zeiten,
Meldungen in der City-Wache,
Tel. 18 98 55, 16.00 bis 19.00),
Pro Aktiv in Kooperation mit
SWK.
Pflegenotfall-Telefon Herford,
Tel. 2 75 01 20 (24 Stunden er-
reichbar), bei Anruf - Pflege,
DRK häusliche Pflege für den
Kreis Herford, Marienburger
Str. 10.
Bürgerbüro der Stadt Herford,
Fundbüro, 8.00 bis 16.00, Auf
der Freiheit 32, Tel. 18 98 10.
Berufsinformationszentrum
(BIZ), Die Angebote des BIZ ste-
hen für jedermann(Arbeitgeber,
Arbeitnehmer, Schüler, Studen-
tenetc.) kostenlos und ohne Vor-
anmeldung zur Verfügung, Tel.
01801 555 111 , 8.00 bis 16.00,
Agentur für Arbeit Herford,
Hansastr. 33.
Existenzgründungs- und Be-
gleitberatung, Dr. Manfred
Lesch, Termine über Widufix-
Kontaktstelle Tel. 13 10 00, 8.30
bis 16.00, Kreishaus , Witte-
kindstr. 3.
Musikschule der Stadt Her-
ford, www.musikschule.her-
ford.de, 10.00 bis 12.00, 14.00
bis 17.00, Goebenstr. 1, Tel. 18
91 60.
Netzwerk Diakonie im Stadt-
teil, -beraten - begegnen - woh-
nen - pflegen -; Tel. 98 92 92,
10.00 bis 17.00, Diakonie.
City-Wache, Tel. 189 855, -856,
11.30 bis 19.00, Alter Markt.

´ Apotheken ´

Werre-Apotheke, Herforder
Str. 201, Hiddenhausen, Schwei-
cheln, Tel. 68 99 05.

´ Sonstige Notdienste ´

Gift-Notruf, Tel. (0228) 1 92 40.

Frauenhaus, Tel. 2 38 83.
Psychosozialer Krisendienst,
Tel. 13 16 08.
Frauenberatung und Notruf,
Montag bis Freitag 9.00 bis
10.00, offene Beratung Dienstag
15.00 bis 17.00, Donnerstag
10.00 bis 12.00, Frauenbera-
tungsstelle, Unter den Linden
29, Tel. 14 43 65.
Tierschutzverein Herford,
(Tag und Nacht) Einsatzzen-
trale:Tel. (0 52 23) 16 09 99; Tier-
heim Bünde-Ahle: Tel. (0 52 23)
68 95 76, Geschäftsstelle: Nachti-
gallstr. 4, Hiddenhausen.
Lebenshilfe-Beratungsstelle
für Menschen mit Behinderun-
gen und deren Angehörige,
9.00 bis 12.00, Tribenstraße 12,
Tel. 28 17 35.
Kinder- und Jugendtelefon,
15.00 bis 19.00, Tel. (0800) 1 11
03 33.

´ Störungen ´

EON Westfalen - Weser,Stö-
rungsannahme, Tel. (0180) 2 22
01 22.
Stadtwerke Herford, Werrestr.
103,Störungsnummer 080 09 22
92 20.

VON FRANZISKA WERNER

¥ Herford. Wie Mütter ausse-
hen, die ihre eigenen Kinder zu
Grabe getragen haben und nun
allein ihre Enkel großziehen
müssen, zeigt die aktuelle Aus-
stellung im Haus unter den Lin-
den (HudL). „Die Fotos haben
sehr viel Tiefgang“, schrieb
eine Besucherin in das Gäste-
buch. Abgelichtet sind die „Stil-
len Heldinnen“, afrikanische
Großmütter, die ihre Kinder
an Aids verloren haben.

Die Gesichter wirken ausge-
mergelt, manche strahlen so-
wohl Zuversicht, als auch Ver-
zweifelung aus : „Die Großmüt-
ter sind Kämpferinnen, sie wür-
den alles für ihre Enkel geben“,
erzählt Sonja Begalke, Mitarbei-
terin der Hilfsorganisation
„Help Age“. Diese engagiert sich
weltweit für die Rechte von älte-
ren Menschen. „Mit dem HudL
habenwir eine Örtlichkeit gefun-
den, die auch überwiegend mit
älteren Menschen arbeitet“, sagt
Begalke, die sich darüber freut.
Zur Unterstützung des Projek-
tes „MUSA“, mit dem afrikani-
sche Großeltern bei der Pflege ih-
rer – zum Teil ebenfalls erkrank-
ten – Enkelkinder unter die Arme
gegriffen werden soll, sucht die
Organisation nämlich noch 5.000
deutsche Großeltern als Paten.

„Das Problem ist, dass Aids
immer noch ein Tabuthema ist,
da es mit Sexualität eng verbun-
den ist. Gerade Ältere tun sich
deshalb schwer damit“, sagt
Hartmut Giebel, Leiter des
HudL. Aus diesem Grund be-
treut das von „Help Age“ initi-
ierte Projekt „MUSA“ Senioren-

gruppen in Afrika, in denen zum
einen über den Gebrauch von
Kondomen gesprochen wird,
zum anderen über Sicherheits-
vorkehrungen bei der Pflege der
erkrankten Enkelkinder. „Das
ist wichtig, da natürlich auch äl-
tere Menschen noch Sex haben,
obwohl man in Afrika darüber

genauso wenig spricht wie bei
uns in Deutschland“, merkt die
Mitarbeiterin der Hilfsorganisa-
tion an.

Obwohl in Afrika ganze Fa-
milien allein von der Rente der
Großeltern leben, werden allein-
erziehende Großmütter in
Afrika stigmatisiert. In den Au-

gen vieler sind sie Schuld am
Tod ihrer Kinder: Die Gesell-
schaft wirft ihnen vor, sie nicht
zur Enthaltsamkeit ermahnt zu
haben. Oft wird nicht wahrge-
nommen, dass Ansteckungen
auch durch sexuellen Miss-
brauch und Vergewaltigung ent-
stehen können. Auch über die

Wege der Ansteckung herrscht
in Afrika vielerorts noch große
Unwissenheit. Speziell auf dem
Land ist der Glaube verbreitet,
dass es sich bei Aids um das Wir-
ken von bösen Geistern handelt.
Aufklärungsarbeit ist deshalb,
neben der Armutsbekämpfung,
das Hauptziel von Help Age.

AfrikasKampfgegenAidshatvieleGesichter
Fotoausstellung im Haus unter den Linden eröffnet / Help Age sucht 5.000 Paten, die alleinerziehende Großmütter unterstützen

SorgtenfürStimmungtrotzdesernstenThemas: Bürgermeister Bruno Wollbrink (v.l.), Christiane Ebmeier (Welthaus Bielefeld), Faith Hof-
meister, Joelle Akoa (vorne) mit den Kindern Grace und Sharon (Gospelchor Ebenezer) sowie ihrem Baby, Ali Mohamed, Theodor Kragaba,
Sonja Begalke (Help Age, Osnabrück), Svende Dreier (Mitarbeiterin im HudL) und Hartmut Giebel (Leiter des HudL). FOTO: FRANZISKA WERNER

¥ Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Jede Oma zählt -
Großmütter gemeinsam ge-
gen Aids“ präsentieren das
Welthaus Bielefeld und das
Haus unter den Linden
(HudL) den preisgekrönten
Spielfilm „Der ewige Gärt-
ner“ von Fernando Meirelles.
Der Film wurde Für vier Os-
cars nominiert und erzählt
nach einem Roman von John
Le Carré die hochdramati-
sche Geschichte um die Akti-
vitäten eines Pharmakon-
zerns in Afrika. Ein Mord, der
zunächst nach einer Tat aus
Leidenschaft aussieht, entwi-
ckelt sich darin zu einem Polit-
thriller der Extraklasse. Ralph
Fiennes, derauch in„Der Eng-
lische Patient“ mitgespielt
hat, ist in der Hauptrollezu se-
hen.

Passendzum Film gibtes ei-
nen kurzen Einführungsvor-
trag zur Politik der Pharma-
konzerne in Afrika unter dem
Titel „Patente, Profite und
Aids“. Claudia Jenkes von der
BUKO-Pharmakampagne be-
richtet über den Zugang zu
HIV-/Aidsmedikamenten.

Die Veranstaltung findet
am Mittwoch, 11. November,
ab 19 Uhr im Saal des (HudL)
statt. Der Eintritt beträgt 2
Euro und fließt in die Erlöse
der Veranstaltungsreihe für
die afrikanischen Hilfspro-
jekte. Der Film ist auf Groß-
leinwand zu sehen.

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Herford jeden Donnerstag in ERWIN

Filmund
Wirklichkeit

¥ Herford. Die CDU-Orts-
union Schwarzenmoor-Falken-
diek lädt für Mittwoch, 11. No-
vember, ab 19.30 Uhr zum
Stammtisch, ins Hotel „Stille“ in
Herford-Falkendiek ein. Poli-
tisch interessierte Bürger und
Freunde der CDU sind willkom-
men.

¥ Herford. Im Heinrich-Wind-
horst-Haus werden Menschen
mit Schädel-Hirn-Traumen ge-
pflegt. Viele von ihnen liegen im
Wachkoma und müssen dauer-
beatmet werden. „Menschen im
Wachkoma“ ist das Thema des
Fachsymposiums, zu dem die
Einrichtung für Mittwoch, 11.
November, ab 9 Uhr in sein Ge-
bäude, Schwarzenmoorstraße
68, einlädt. Neben Referenten-
Vorträgen werden die Teilneh-
mer auch die Facharbeiten von
Mitarbeitern hören, die eine
Ausbildung zum Pflegeexperten
für Wachkoma absolviert haben.

¥ Herford. „Das schwache
Herz“ ist das Thema eines Ge-
meinschaftsvortrags, zu dem
das Klinikum und die Kardiolo-
gischen Gemeinschaftspraxis
Herford anlässlich der Herzwo-
che am Mittwoch, 11. Novem-
ber, einladen. Referenten sind
Dr. Wilfried Rein (Gemein-
schaftspraxis), Chefarzt Prof.
Dr. Rainer Zotz und Oberarzt
Dr. Peter Weitkamp (beide Kli-
nikum). Die Veranstaltung fin-
detvon 19 bis 21 Uhr in denKon-
ferenzräume des Klinikums statt.

¥ Herford. Am Mittwoch, 11.
November, findet von 15 bis 16
Uhr, die kostenlose Einzelbera-
tung für Patienten mit Darm-
krebs mit und ohne seitlichen
Ausgang, Patienten mit künstli-
chen Blasenausgang, sowie An-
gehörigen in den Räumen der
Allgemeinen Ortskrankenkasse
(AOK), Kurfürstenstraße 3–5,
Zimmer 314, statt. Im Anschluss
daran findet von 16.30 bis 18.30

Uhr der Gruppennachmittag
der Ilco-Gruppe Herford-
Bünde statt zu der Gäste und In-
teressierte Menschen eingela-
den sind. Thema ist „Das schwa-
che Herz“, Referent der Kardio-
loge Dr. med. Martin Lerch.

Fragen zum Thema „Stoma“
beantwortet die Stomaberatung
unter Tel. (0 52 06) 99 80 67 oder
Tel. (0 52 21) 10 24 78 (beides
mit Anrufbeantworter).

CDU-Stammtisch
inder„Stille“

Fachsymposium
zumWachkoma

Wenndas
Herz schwach ist

ZuHerz undDarm
Beratung der Allgemeinen Ortskrankenkasse
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte. 
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Das Neueste aus

Ihrem Ort:

www.nw-news.de

Anzeige

49269101_000309

-Mittagstipp

Gut und günstig
Mittag essen:

Die NW und die lokale Gastronomie
wünschen guten Appetit! 

Inserieren auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot. 
Ihre Ansprechpartnerin: 

Annegret Griesel, Tel. (0 52 21) 5 91 30
oder annegret.griesel@neue-westfaelische.de

jetzt auch online unter www.nw-news.de/lokale_news/herford

Elsbach-Restaurant & Bar Tel. 28 28 28
Goebenstraße 3–7, 32052 Herford
Gulaschsuppe mit Baguette 5,50 p
Kalbsleber „Berliner Art“ mit Schmorzwiebeln
und Kartoffelpüree 8,50 p
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Fleischerei Overbeck Tel. 5 61 76
Wellbrocker Weg 54, 32051 Herford
Italienischer Hackfleisch-Auflauf mit Grillgemüse
und Gabelspaghetti 4,95 p
Knusprige Spareribs, Kasseler Rippenspeer,
Sauerkraut und Rösties 3,95 p
Frisch aus der Wurstküche – das Original: Overbecks Kohlwurst,
frisch und geräuchert, dazu Overbecks Grünkohl im großen Topf
gekocht, so schmeckts am besten!
Diese Woche aus unserer Dessertküche: Vanillemousse mit
Zimtpflaumen
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